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Ferienzeit 
 
Ich kann mir gut vorstellen, dass sich unsere Kinder sehr auf die 
Ferien freuen, auch wenn dieses Schul-Halbjahr durch die Corona-
Krise schon länger unterbrochen war. Als Erwachsene sehen wir 
manchmal so viel Arbeit vor uns, dass es schwerfällt, loszulassen 
und sich eine Pause zu gönnen. Viele stehen unter einem 
Leistungsdruck, man sagt „Zeit ist Geld“. Stress ist normal und 
Hektik üblich. 
 

Die Begebenheit nach Markus 6,7-13 und 30-34, zeigt uns, dass auch die Jünger Jesu zeitweise 
an ihre Leistungsgrenzen gestoßen sind: Jesus hatte seine Jünger ausgesandt. Sie sollten in die 
umliegenden Orte gehen und den Menschen überall die frohe Botschaft des Evangeliums 
verkünden. Es war so viel zu tun, dass sie nicht einmal genug Zeit zum Essen fanden. Jesus hätte 
sagen können: Ihr seht die vielen Menschen! Sie warten und brauchen jetzt eure Hilfe. Nun 
macht schon weiter, ich gebe euch die Kraft dazu. Stattdessen sagte er: „Geht ihr allein an eine 
einsame Stätte und ruht ein wenig. (Markus 6,31)“ 
 
Der Herr schaut auch auf uns und sieht unsere Möglichkeiten, unsere Kräfte und Gaben. Er weiß, 
dass wir als Menschen unsere Grenzen haben, dass wir immer wieder Ruhe brauchen, um neue 
Kraft zu schöpfen. Er möchte nicht, dass wir ein schlechtes Gewissen haben, wenn wir uns 
ausruhen oder Ferien machen. Jesus verlor aber auch die wartende Menge nicht aus den Augen. 
Er selbst kümmerte sich nun darum.  
Der Herr sorgt auf seine Weise dafür, dass die Bedürftigen versorgt werden, auch wenn wir uns 
eine Zeit lang nicht um sie kümmern können.  
Ich kenne viele, die sehr eifrig ihren Dienst im Werk des Herrn und für den Nächsten tun. Manche 
vergessen dabei, an sich selbst zu denken. Das möchte Jesus nicht! Er will nicht, dass wir über 
unsere Kräfte hinaus gehen.  
 
Paulus sah die immense Arbeit, die nötig war, aber seine Leistungsfähigkeit war durch eine 
Krankheit eingeschränkt. Deshalb bat er Gott um Heilung. Dieser jedoch befähigte ihn nicht zu 
mehr Leistung, sondern riet ihm, sich mit seinen Möglichkeiten abzufinden. (vgl. 2. Korinther 
12,7-10) 
 
Wir haben in den letzten Monaten erlebt, dass durch den Virus auch die kirchlichen Aktivitäten 
stark eingeschränkt wurden. Kein gemeinsamer Gottesdienstbesuch, keine Seelsorgebesuche, 
kein Heiliges Abendmahl. Wir mussten uns mit dem, was möglich war, begnügen. 
Der Herr gibt und nimmt Gaben, Zeit und Energie. Mit dem, was er schenkt, können wir arbeiten. 
Weiteres ist seine Sache. Deshalb ist es richtig und in seinem Sinn, dass wir nach getaner Arbeit 
unsere Ferien und unseren Urlaub genießen! 
 

Euer Dirk Hiddessen 
(Bischof Hiddessen ist zuständig für die Bezirke Braunschweig, Göttingen, Hannover-Nordost, Hannover-
Südwest, Hildesheim, Wolfenbüttel)  

  
  



Apostelzitate auf neuapostolisch.de 

Jeden Tag ein Satz aus einem Gottesdienst 
des Stammapostels oder der Bezirksapostel. 
Filterbar nach Datum, Aufrufe und 20 Themen 
wie z.B. Freude, Hoffnung, Leben oder Liebe. 
Abonnierbar über folgende soziale Netzwerke: 
 
https://www.facebook.com/neuapostolisch.de/ 
 

Zentrale Video-Gottesdienste im Monat Juli 

Ab Juli kommen die Gottesdienste für Nord- und Ostdeutschland nicht mehr allein aus 
Hamburg. Nach den Entschlafenen-Gottesdiensten am Sonntag, 5. Juli 2020, werden 
die vier deutschen Gebietskirchen Video-Gottesdienste im Wechsel gemeinsam 
anbieten, das heißt also jeweils ein Gottesdienst für ganz Deutschland: 
 
Sonntag, 5. Juli 2020, 10 Uhr – Nord- und Ostdeutschland 
Dienstleiter: Apostel Jens Korbien, Bezirksältester Wolfgang Hausmann (Hamburg-
Süd) 
 
Sonntag, 12. Juli 2020, 10 Uhr – Nord- und Ostdeutschland 
Dienstleiter: Bezirksapostel Rüdiger Krause, Bezirksältester Thorsten Backhaus 
(Hamburg-West) 
 
Sonntag, 19. Juli 2020, 10 Uhr – Süddeutschland 
 
Sonntag, 26. Juli 2020, 10 Uhr – Berlin-Brandenburg 

 

Am 05.05. ist unsere Schwester Helga Link und 
am 15.06. unser Bruder Dietmar Mronga heimgegangen 
 
Die Trauerfeiern fanden im engen Familienkreis statt. 

 

Liebe Glaubensgeschwister, 
im Namen meiner Familie bedanke ich mich von Herzen für die vielen 
Beileidsbekundungen in Wort, Schrift und Zuwendungen anlässlich 
des Heimgangs meiner Frau. 
Dies hat uns wohlgetan und getröstet. 
Euer Erich Link 

 

https://www.facebook.com/neuapostolisch.de/
Manuel
Rechteck



 
 

Gottesdienste im Juli in der Gemeinde Leinetal 
 
 

So 05 10:00 h Gottesdienst 
TW: 1. Thessalonicher 4, 13-14 
Thema: Heil für Lebende und Tote 

Mi 08 19:30 h Gottesdienst mit Bischof Hiddessen 
TW: 2. Mose 15, 20 
Thema: Dankbarkeit und Freude 
Lesung: 2. Mose 15, 1-9 

So 12 10:00 Gottesdienst 
TW: 2. Mose 20, 7 
Thema: Den Namen Gottes heiligen 

So 19 10:00 Gottesdienst 
TW: 2. Mose 20, 13 
Thema: Das fünfte Gebot 

So 26 10:00 h Gottesdienst 
TW: 2. Mose 20, 15 
Thema: Nichts nehmen, das uns nicht gehört 
Diamantene Hochzeit Geschwister Meier 

*Änderungen des Textwortes sind möglich!! 
 

Voraussichtlich werden in der Gemeinde Leinetal bis einschl. August nur 
sonntags Gottesdienste stattfinden – Ausnahme am 08.07. der Gottesdienst 
unseres Bischofs Hiddessen. Bitte meldet euch frühzeitig bei unserem 
Vorsteher an, (spät. am Mittwoch vorher) damit die Abstandsregeln 
eingehalten werden können und entsprechend geplant werden kann. 
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